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tierten weibliche Tiere, ohne Ovarien', welche auf <?<? keine
Anziehungskraft ausübten.

3) Innerhalb derselben Population kommen praktisch alle "Ueber-
gänge" vor zwischen Weibchen mit einer einzigen männlichen
Schuppe und dem in der Längsrichtung geteilten "Gynander",
der noch lebensfähige Eier ablegen kann.

Es scheint also äusserst schwierig, wenn nicht gar unmöglich,
bei meinen argus-Exemplaren zwischen Intersexen und Gynandern eine
scharfe Grenze zu ziehen. Die Untersuchung der Chromosomen, die an
getrockneten Exemplaren nicht möglich war, könnte weitere Einblicke
in diese interessanten Palter vermitteln. Jedenfalls ist aber Fle-
bejus argus L. ein Schmetterling, der die Aufmerksamkeit des am

Problem der "Infersexualität und Gynandrie" interessierten Zoologen
wohl verdient!
Literatur: GOLDSCHMIDT, Ztschr. ind. Abst. u. Vererbgsl., 23,, 1-199
TT92ÖTTWESCH, Arch. Jul. KLaus-Stiftg. f. Vererbgsl'., Sozialanthr.
u. Rassenhygiene, XVI, 373-46Ö (1941).

Adresse des Verfassers: Dr. H. Beuret, Neuewelt (BD).

Bericht über die Monatssitzung vom 13.4.1953
In der von Herrn R. Wyniger geleiteten, gut besuchten Sitzung

wurden die Herren L. Albert und E. Hill, beide Basel, als neue
Aktivmitglieder der Gesellschaft willkommen geheissen. Die Demonstration

von Haltern von Procus (Miana) versicolor Borkh. aus Pfeffingen
(BL) sowie Versoix (GE), neu für die Schweiz (Herr de Bros),und

der seltenen-Broscus cephalotes L., Carab., oei St. Louis, Elsass,
gefangen (Herr Gehrig), ist hervorzuheben. - In einem reichlich mit
Anschauungsmaterial unterlegten, aufschlussreichen Vortrag über
"Zwei Wurzelschädlinge" berichtete Präsident Wyniger über die Lebensweise

der in Gewächshaus- und Freilandkulturen als arge Schädlinge
auftretenden,polyphänen Nematoden Heterodera sehachti Sehm. und H.
marioni G., deren Larven, die "AaLcshen", in den Wurzeln ihrer
Wirtspflanzen hausen und dort durch Proliferation des Gewebes die
bekannte Knolienoildung verursachen. Die rationelle Bekämpfung
gestaltet sich zurzeit noch schwierig. - In einem weitern Référât
verlas Herr de Bros einen farbig geschilderten Bericht von Herrn
Moser, Bern, über "Eine Reise in die südfranzösischen Hochalpen".
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